
Weihnachten 2024 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ehemalige Nesselröder! 

 
 

Das Jahr 2024 geht unweigerlich seinem Ende zu, Weihnachten steht vor der Tür. Viele 
freuen sich auf schöne Festtage im Kreise von Familie und Freunden, ein wenig Ruhe 
und Besinnlichkeit, besondere Bräuche und Traditionen der Weihnachtszeit und des 
nahenden Jahreswechsels. Dies ist seit vielen Jahrzehnten Anlass über Gewesenes 
und vor uns Liegendes zu berichten.  
Auch 2024 war kein einfaches Jahr für uns Menschen. Täglich Nachrichten über 
unterschiedlichste Katastrophen, Kriege und Verwerfungen aller Art in der ganzen Welt 
erreichen uns. Darüber den Optimismus nicht zu verlieren, ist vor diesem Hintergrund 
nicht einfach. Dennoch gibt es einiges Positives aus Nesselröden zu berichten, über 
das wir uns freuen dürfen.  
Zuerst möchte ich mich wie in all den Jahren, bei allen ehrenamtlich -Tätigen im Ort 
bedanken. Bei allen Vorständen, Unterstützern und Menschen, die ungefragt einfach 
zufassen, wenn es etwas zu erledigen gibt. Ein besonderer Dank geht an die Freiwillige 
Feuerwehr Nesselröden, an den Internetbeauftragten sowie die Ortsjugendpfleger für 
ihre geleistete Arbeit. Seit Jahrzehnten hat Josef Engelke, neben seinen Aufgaben als 
Ortsheimatpfleger, die Bearbeitung und Erfassung des Weihnachtsbriefes geleistet. 
Gleiches gilt für Monika und Reinhold Frölich. Sie haben an alle auswärtigen Empfänger 
die Briefe kuvertiert und sich um den Versand gekümmert. Wir sagen aufrichtig Danke. 
Ausdrücklich bedanke ich mich auch bei allen örtlichen Gewerbetreibenden, 
Handwerksbetrieben, usw. Sie sind immer wieder als Förderer und Gönner gefragt. 
Regelmäßig unterstützen sie die Ortvereine oder auch andere öffentliche Anliegen. 
Ohne ihr Zutun ginge es in vielen Bereichen nicht weiter. 
 
Was war noch los im Ort? 
Der Glasfaserausbau geht auf seine Zielgerade und die ersten Straßenzüge sind bereits 
mit Glasfasergeschwindigkeit am Netz. Die Kreisstraße nach Böseckendorf und die 
Kreisstraße nach Immingerode wurden saniert. In der Nathestraße sowie dem 
Tannenweg wurde nach langen Jahren des Bemühens jeweils eine Tempo 30 Zone 
angeordnet. Beide Bereiche dienen der Sicherung des Schulwegs unserer Kinder, der 
Sicherheit der Ortsbevölkerung und der Bewohnerinnen und Bewohner des Hauses St. 
Georg. Jetzt liegt es an jedem einzelnen Verkehrsteilnehmer selbst, sich auch daran zu 
halten.  
Der Erweiterungsbau des Hauses St. Georg ist eingeweiht und eröffnet worden. Die 
Räumlichkeiten bieten nunmehr zeitgemäßen Komfort für die Bewohnerinnen und 
Bewohner, sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gute Arbeitsvoraussetzungen. 
Wir wünschen Fam. Blank/ Gerhardy und allen Beschäftigten weiterhin alles Gute für 
das Gelingen rund um die ganze Einrichtung.   
Der Ortsrat hat im engen Miteinander mit der VR-Bank Mitte eG und der 
Arbeitsgemeinschaft der Verbände und Vereine (AGN) das Großspielgerät auf dem 
Spielplatz am Tannenweg erneuern lassen. Ich bedanke mich für die Unterstützung bei 
allen Partnern, ohne die das Projekt nicht umsetzbar gewesen wäre, sowie beim Bauhof 
der Stadt Duderstadt für die geleisteten Arbeiten. 
 



Ein herzliches Danke sage ich ausdrücklich der Seniorenarbeit der Katholischen Kirche 
in Nesselröden. Seit nunmehr 45 Jahren kümmern sie sich ehrenamtlich vierzehntägig 
um unsere Ortssenioren. Von Fortbildungen, Ausflügen, Messen bis hin zu gemütlichem 
Beisammensein reichen die Angebote. Jeder ist dort herzlich willkommen. Vielen Dank 
an alle die sich hier einbringen. 
Liebe Mitbürger/innen, die Homepage www.Nesselröden.de möchte ich ausdrücklich 
erwähnen. Sie bietet vielfältigste Informationen rund um Nesselröden. Auch aktuellste 
Berichte zu tagesaktuellen Themen sind dort zu finden. Sascha Engelke leistet hier 
Außerordentliches, denn leider funktioniert die Tagespresse an dieser Stelle kaum noch. 
 
Ein neues Glanzlicht bereitet die Arbeitsgemeinschaft für Nesselröden vor. Am 
25.01.2025 lädt die AGN den ganzen Ort zu einem Winterball der besonderen Art ein. 
Im Rahmen der „Nedelreder Wintertime `25“ wird es in Schenke´s Gasthaus & Pension 
ein gesellschaftliches Highlight geben. Um 20 Uhr starten wir mit einem Sektempfang, 
rotem Teppich und Fotoshooting in die Ballnacht mit der Top-Band „Timeless“. Jeder ist 
herzlich eingeladen. Lasst uns gemeinsam einen wunderschönen Abend genießen. Wir 
freuen uns bereits heute auf euch! 
 
Ein ganz anderes Thema sind die Obstbäume im öffentlichen Bereich des Ortes und an 
vielen Feldwegen. Die Bäume können sehr gern abgeerntet und somit das Obst genutzt 
werden. Wer die Bäume nutzt, darf auch gern beim Rückschnitt von Ästen und der 
Pflege insgesamt mithelfen. 
 
Abschließend möchte ich wie in jedem Jahr an dieser Stelle alle Haus- und 
Grundstückseigentümer auf die ganzjährige Straßenreinigungspflicht hinweisen. In 
diesem Zusammenhang auch der Hinweis an alle Ortsbewohner, anfallenden Schnee 
nicht von Gehwegen und Höfen auf die Fahrbahn zu schieben. Der Schnee ist auf 
geeigneten Flächen, z. B. auf dem eigenen Grundstück zu lagern, und gehört nicht noch 
zusätzlich auf die Fahrbahn. Gleiches gilt für das Sauberhalten von Gehwegen, Gossen 
und Straßenbereichen. Ich verweise hier auf die Satzung der Stadt Duderstadt.  
Darüber hinaus weise ich auf den Rückschnitt vorhandener Büsche, Bäume und 
Sträucher an den Grundstücksgrenzen hin. Die Gehwege und Straßenbereiche dürfen 
nicht beeinträchtigt werden. Überwiegend klappt das gut, aber an einigen Ecken 
verlottert der Ort leider auch zusehends.  
Die Hundehalter möchten ich ebenfalls darauf aufmerksam machen, die 
Hinterlassenschaften ihrer vierbeinigen Begleiter im eigenen Hausmüll zu entsorgen. 
Besonders die Wege in der Natheaue sind mitunter sehr stark verdreckt.  
Ein Anliegen ist immer wieder die Rücksichtnahme aller Verkehrsteilnehmer 
aufeinander. Ausdrücklich weise ich erneut auf die nahezu im ganzen Dorf geltende 
rechts-vor-links Vorfahrtsregelung hin. Insbesondere im Bereich unseres Kindergartens 
und der Schulstraße.  
Um die Anlieger nicht über Gebühr zu stören, müssen alle die Einwurf-Zeiten in unsere 
Glas- und Sammelcontainer beachten. Das Ablagern von Schutt oder Sperrmüll ist dort 
untersagt. Dies gilt auch für die gesamte Feldflur. Zuwiderhandlungen werden zur 
Anzeige gebracht. 
 
Unser Verwaltungsstellenleiter Reinhold Frölich bietet seine Dienste weiterhin 
donnerstagnachmittags von 15.00 bis 18.00 Uhr im Jugendheim an. Auf viele Fragen 
gibt Reinhold fachkundig Antworten und hilft gerne weiter.  

http://www.nesselröden.de/


Freuen wir uns nun auf das kommende Jahr 2025, wenn wir uns gemeinsam 
wiedersehen bei vielen schönen Begegnungen bei den unterschiedlichsten Anlässen 
im ganzen Ort. 
Abschließend bedanke ich mich bei allen, die so manches im Dorf erledigen, was 
anderen selbstverständlich erscheint, aber ohne die Mithilfe dieser vielen stillen Helfer 
nicht denkbar wäre. 
 
Nun wünsche ich im Namen des ganzen Ortsrates gesunde, frohe und besinnliche 
Weihnachtstage, einen guten Rutsch und für 2025 alles Gute, Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit. 
 
Ortsbürgermeister  

Bernd Frölich 
 
Zuerst wieder einigen Zahlen aus der Statistik: 
In Nesselröden wohnen insgesamt 1.926 Personen (Vorjahr 2.045), davon 957 
männliche und 969 weibliche Einwohner sowie 23 männliche und 21 weibliche 
ausländische Mitbewohner. Mit einzigem Wohnsitz sind 1.883 Personen (Vorjahr 
1.961), während mit Nebenwohnung 43 Personen im Ort gemeldet sind. 
Unsere älteste Einwohnerin ist Ursula Kücking, Georgstr. 21 mit 97 Jahren und Karl-
Heinz Sauerland, Nathestr. 34 sowie Erich Hagemann, Im Hinterdorf 28 mit jeweils 95 
Jahren. 
156 Senioren ab 75 Jahren und älter (davon 95 Frauen und 61 Männer) wohnen in 
Nesselröden. 17 Personen sind 90 Jahre und älter, einschließlich der Bewohner des 
Alten- und Pflegeheimes St. Georg. 
 
Das Katholische Pfarramt verzeichnete: 
10 Taufen     9 Erstkommunionkinder 
0 Eheschließungen  20 Sterbefälle 
 
 

Katholische Kindertagesstätte und Grundschule 
 
Kindertagesstätte St. Georg 
Im Jahr 2024 hat sich wieder einiges geändert, auch in unserer Kindertagesstätte kann 
man jede Woche Neues erleben. Unsere Kita-Leitung Marie Böhme befindet sich seit 
August 2024 in Mutterschutz/Elternzeit. Ihre Position haben, bis zu ihrer Wiederkehr, 
Eva Scholl und Mariana Borchard übernommen. Sie bilden ein Leitungsteam. Zu 
unseren Personen: Ich heiße Eva Scholl, bin 26 Jahre alt, komme gebürtig aus 
Mühlhausen und wohne in Böseckendorf. Ich heiße Mariana Borchard, bin 27 Jahre alt, 
komme aus Nesselröden und war früher selbst Kindergartenkind in unserer 
Kindertagesstätte. Für den diesjährigen Weihnachtsbrief haben wir uns überlegt, ein 
paar Aktivitäten vorzustellen, die unsere Vorschulkinder in ihrem letzten Jahr bei uns 
erleben können. In unserer Kindertagesstätte gibt es vier verschiedene „Clubs‘‘, die die 
Kinder in den Jahren, die sie bei uns betreut werden, durchlaufen. Zuerst starten die 
Kinder mit dem „Mini-Club“. Nach den nächsten Sommerferien, wenn also ein neues 
Kindergartenjahr startet, wechseln sie dann in den „Bärchen-Club“. Das Jahr darauf 
wechseln sie in den „Sternchen-Club“. Die meisten Kinder sind in ihrem letzten 
Kindergartenjahr bei uns fünf Jahre alt und werden im Laufe des Kindergartenjahres 
sechs Jahre, in diesem Jahr gehören sie zum „ABC-Club“ („Vorschul-Club“). Die Kinder 



treffen sich ca. einmal die Woche in ihren Clubs, um besondere Aktivitäten, spielerische, 
motorische oder kreative Angebote mit einer pädagogischen Fachkraft zu erleben. Wir 
wollen uns in diesem Beitrag speziell auf die Kinder des „ABC-Clubs“ fokussieren, denn 
sie erleben ganz besondere Dinge in ihrem letzten Kindergartenjahr. Jedes Jahr 
erklären sich zwei bis drei pädagogische Fachkräfte bereit, sich gemeinsam um die 
Aktionen im „ABC-Club“ zu kümmern. Dazu gehört auch, dass sich alle Vorschulkinder 
der gesamten Kindertagesstätte ca. einmal im Monat zusammentreffen, um Angebote 
spielerisch zu erarbeiten, die sie etwas näher an das Thema „Schule“ heranführen 
sollen.  
Eine große Aktivität und besonderer Anlass ist der Besuch bei der Duderstädter Polizei. 
Dort lernen die Vorschulkinder Polizisten kennen, wie man sich im Straßenverkehr als 
Fußgänger*in verhält und sie dürfen das Polizeipräsidium besichtigen. Besonders 
spannend ist eine Gefängniszelle, die sich alle Kinder anschauen dürfen. Jedes Kind 
darf sich auch einmal in ein echtes Polizeiauto setzten.  
Wir freuen uns ganz besonders, dass den Vorschulkindern auch in unserem Dorf ein 
paar schöne Aktionen geboten werden können. Dazu gehört vor allem der Besuch bei 
der Freiwilligen Feuerwehr. Dort stehen meistens zwei Feuerwehrleute für die Kinder 
bereit, die ihnen die Wache zeigen und erklären, was ein Feuerwehrmann/frau für eine 
Ausrüstung benötigt, wenn sie zu einem Einsatz gerufen werden. Die Kinder freuen sich 
oft am meisten darauf, ein großes Feuerwehrauto anzuschauen und zu erkunden, was 
es dort alles für spannende Dinge zu entdecken gibt. Am Ende darf jeder auch einmal 
im Feuerwehrauto sitzen und es sich von innen anschauen. 
An einem anderen Tag besuchen die Kinder des Vorschulclubs das Landgasthaus 
Rhode. Dort wird sich immer gut auf unsere Vorschulkinder vorbereitet, die dort dann 
etwas Leckeres zaubern. Auf dem Speiseplan stand zum Beispiel schon 
selbstgemachte Pizza und zum Nachtisch Schokoladensuppe. Der besondere 
Abschluss ist natürlich das Essen der selbst zubereiteten Speisen.  
Wir als kath. Kindertagesstätte St. Georg in Nesselröden sind sehr froh, unseren 
Vorschulkindern diese spaßigen und erfahrungsreichen Aktionen anbieten zu können. 
Dafür möchten wir uns besonders bei den Aktionen in unserem Dorf, bei der Freiwilligen 
Feuerwehr und dem Landgasthaus Rhode herzlichen bedanken, wir kommen gern 
wieder.  
 
 
Grundschule St. Georg Nesselröden 
Ein weiteres ereignisreiches und kreatives Jahr liegt hinter uns. Es ist kaum zu glauben, 
wie viele spannende Projekte und Aktionen wir neben dem Schulalltag gemeinsam 
erleben durften. Hier ein Rückblick auf die besonderen Highlights des Jahres 2024: 
Unser Schulhof wurde durch das Graffiti-Projekt zu einem echten Hingucker! Unter 
Anleitung der Künstlerin Susanne Bednorz durften die Kinder die Turnhallenwand 
besprühen. Mit viel Liebe zum Detail entstand eine tolle Märchenwand. 
Nach langer Zeit wurde unsere Schule wieder zu einer Manege: Beim Zirkusprojekt 
konnten alle Kinder in die Rolle von Akrobaten, Clowns, Zauberern und Seiltänzern 
schlüpfen. Die Abschlussvorstellungen waren ein unvergessliches Erlebnis, das Eltern, 
Großeltern, Geschwister und Lehrkräfte gleichermaßen begeisterte. 
Ein weiteres stolzes Ergebnis unserer Arbeit ist der eigene Schulhonig. Unsere Bienen, 
die Frau Degenhardt mit Unterstützung der Schüler*innen im Innenhof betreut, haben 
fleißig gearbeitet. Die Schüler*innen haben dabei viel über die Bedeutung der Bienen 
für die Natur gelernt, den eigenen Schulhonig bei einem Projekttag geschleudert und 
den Honig natürlich auch mit großer Begeisterung verkauft. 



Im Sachkundeunterricht stand ein Getreideprojekt „Vom Korn zum Brot“ in Kooperation 
mit dem Ziegenhof aus Landolfshausen auf dem Programm. An zwei Tagen reisten die 
Kinder in die Vergangenheit und mussten das Getreide von Hand vom Feld holen und 
in mühevoller Arbeit das Korn aus den Ähren mit einem Dreschflegel herausgeschlagen. 
An einem dritten Tag wurde das zu Mehl verarbeitete Korn zum Plätzchenbacken 
verwendet.  
Auch sportlich waren wir aktiv: Der Sporttag, die Teilnahme an den Turnieren „Ball über 
die Schnur“ und „Basketball“ sowie der Handballprojekttag haben gezeigt, wie viel 
Freude unsere Schüler*innen an Bewegung haben. 
In unserer Schule lernen aktuell 111 Schüler*innen in 7 Klassen.  
Diese werden von 9 Lehrer*innen und 1 Förderschullehrkraft unterrichtet.  
Außerdem arbeiten an unserer Schule:  
fünf pädagogische Mitarbeiter, eine sozialpädagogische Fachkraft, eine 
Schulbegleiterinnen, ein Hausmeister, eine Sekretärin, eine Küchenkraft und eine 
Reinigungskraft. 
Diese Projekte und Erlebnisse wären ohne Unterstützung der gesamten 
Schulgemeinschaft – Eltern, Lehrkräfte, Mitarbeiter*innen, Schüler*innen und unserem 
Förderverein – nicht möglich gewesen. Ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu 
beigetragen haben, unser Schuljahr so besonders zu machen! 
Wir freuen uns schon jetzt auf das kommende Jahr, in dem uns sicher wieder viele 
spannende Abenteuer erwarten. 
 
 

Rückblick auf das Vereinsleben in Nesselröden 
 

                   
 
 

                 
 



Angelsportverein Nesselröden e.V.   
Das Jahr 2024 war für unseren Verein ein voller Erfolg. Mit viel Einsatz, Begeisterung 
und Engagement unserer Mitglieder konnten wir zahlreiche Veranstaltungen 
organisieren und viele tolle Momente am Wasser erleben. Durch verschiedene 
Gemeinschaftsangeln, Arbeitseinsätze und Feiern wurde das interne Vereinsleben 
gestärkt.  
Unser Verein zählt derzeit 40 aktive Mitglieder. Es ist erfreulich zu sehen, wie sich unser 
Verein kontinuierlich entwickelt und wir gemeinsam unserer Leidenschaft für den 
Angelsport nachgehen können.  
Das traditionelle Räuchern an Karfreitag war auch in diesem Jahr wieder ein großer 
Erfolg. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher genossen die frisch geräucherten 
Köstlichkeiten und wir konnten einen wunderbaren Tag miteinander verbringen. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Helfer, die dieses Event möglich gemacht haben!    
Das Vereinsangeln am Vatertag war ein weiteres Highlight. Mit Spannung und 
sportlichem Ehrgeiz traten die Teilnehmer gegeneinander an. Am Ende konnte der HSV-
Fanclub den verdienten Sieg feiern. Herzlichen Glückwunsch! Es war eine Freude, 
diesen Tag mit euch allen zu verbringen.   
Die Veranstaltung "Angeln für alle" wurden in diesem Jahr gut angenommen. Motivierte 
Teilnehmer fanden sich ein, um gemeinsam die Freude am Angelsport zu erleben. 
Aufgrund der guten Resonanz haben wir beschlossen, dieses Event auch im Jahr 2025 
wieder durchzuführen.  
Wir freuen uns auf ein ebenso erfolgreiches Jahr 2025 mit vielen spannenden 
Veranstaltungen und tollen Momenten am Wasser.  
Ein großer Dank gilt allen Mitgliedern, Helfern und Unterstützern, die den 
Angelsportverein Nesselröden zu dem machen, was er ist: ein Ort der Freundschaft, 
Gemeinschaft und Freude am Angelsport. Petri Heil!   
 
 

Frauengemeinschaft - kfd 
Ins neue Jahr sind wir mit unserer Jahreshauptversammlung gestartet. 
„Durch das Band des Friedens“ war das Motto des Weltgebetstages, den wir am 
01.03.2024 feierten. 
Zur Osterzeit beteten wir einen Kreuzweg. Am Gründonnerstag wurde eine 
Anbetungsstunde gehalten. 
Im Mai fand die Frauenwallfahrt unter dem Motto „Alles geschehe in Liebe“ in 
Germershausen statt. Auch gestalteten wir eine Maiandacht. 
Zur Fronleichnamsprozession schmückten wir den Altar beim Feuerwehrgerätehaus 
und zum Jahresabschluss besichtigten wir die Kirche in Jützenbach, anschließend gab 
es Kaffee und Kuchen. 
Beim Pfarrfest waren wir für Kaffee und Kuchen zuständig. Danke für die 
Kuchenspenden und allen tatkräftigen Helfern. 
Der diesjährige Diözesantag fand in Hildesheim statt. Und im Oktober begingen wir eine 
Erntedankfeier und gestalteten traditionsgemäß eine Rosenkranzandacht. 
Wir nahmen an einer Autorenlesung im Hofcafé in Gieboldehausen teil. Dort las Frau 
Merten aus ihrem neuen Eichsfeld-Krimi. 
An einem Info-Abend wurden die Teilnehmerinnen über Regeln und Vorschriften im 
Straßenverkehr informiert und es konnte eine „Rauschbrille“ ausprobiert werden. 
In der diesjährigen Adventsfeier konnten wir zwei Frauen zur 50-jährigen Mitgliedschaft 
in der kfd beglückwünschen. 
 



Freiwillige Feuerwehr Nesselröden und Feuerwehrverein Nesselröden e.V. 
Wie in jedem Jahr galt es auch dieses Jahr für die Freiwillige Feuerwehr wieder einiges 
abzuarbeiten. Neben dem allgemeinen Ausbildungs- und Übungsdienst galt es ca. 32 
Einsätze abzuarbeiten. Sie teilen sich auf in einen Verkehrsunfall, sechs Brände, drei 
Öleinsätze, sechs technische Hilfeleistungen, 16 sonstige Einsätze wie z.B. 
Verkehrssicherungen zu Umzügen im Ort und eine Einsatzübung mit der 
Kreisfeuerwehrbereitschaft Ost in der Gemeinde Gleichen. Hierzu ging es für eine 
Besatzung mit dem Tanklöschfahrzeug erst zum Zugsammelplatz und anschließend im 
Zugverband ins Übungsgebiet. Unsere Aufgabe hier war dann die Wasserversorgung 
für eine Waldbrandbekämpfung im Bereich Niedeck aufzubauen. Dazu wurde ein 
Faltbehälter errichtet und mittels Tanklöschfahrzeugen das Wasser aus Sattenhausen 
an die Einsatzstelle gebracht. Zu Ostern veranstalteten wir wieder unser traditionelles 
Osterfeuer. Erneut beginnend mit dem Fackelumzug von der Kirche zum 
Osterfeuerplatz, wo die Kinder mit den Fackeln das Feuer entzünden durften. Bei 
schönem Wetter und guter Stimmung konnten wir dann die gut besuchte Veranstaltung 
zu Ende bringen. Im nächsten Jahr werden wir auch nicht mit der Tradition brechen und 
wieder ein Osterfeuer am Ostersonntag veranstalten. Zur Kirmes im Oktober haben wir 
dann, was auch schon mittlerweile zur Tradition geworden ist, das Entenrennen 
veranstaltet. Wie in jedem Jahr gab es ein Kinderentenrennen und ein Rennen für die 
Erwachsenen. Start war hinter dem Feuerwehrgerätehaus und das Ziel war die 
Nathebrücke im Park. Die Siegerehrungen wurden immer gleich im Anschluss der 
Rennen im Park durchgeführt. 
Unsere Jungendfeuerwehr besteht zurzeit aus 8 Jugendlichen und sucht immer nach 
Verstärkung bei Wettkämpfen mit anderen Jugendfeuerwehren oder bei 
allgemeinnützigen Tätigkeiten wie z.B. das Tannenbaum einsammeln und 
Wertstoffsäcke verteilen. Jeder 10-jährige Jugendliche der Lust hat in der 
Jugendfeuerwehr mitzumachen ist jeden Dienstag um 18:00 Uhr im Gerätehaus 
herzlich willkommen. Aber nicht nur unsere Jugendlichen suchen neue Mitglieder, 
unsere Einsatzabteilung sucht auch immer nach tatkräftiger Unterstützung. Wer 
Interesse hat sich ehrenamtlich zu engagieren ist montags ab 19:00 Uhr zu den 
Ausbildungs- und Übungsdiensten gerne gesehen.  
 
 

HSV Fanclub Nesselröden 
Dieses Jahr feierte der HSV-Fanclub Nesselröden sein 25-jähriges Bestehen. Was 
1999 mit 23 Mitgliedern begann und gerne mal belächelt wurde, ist nun seit 25 Jahren 
in der Nesselröder Vereinslandschaft etabliert. Aktuell besteht der Verein aus 158 
Mitgliedern aller Altersschichten. 
Als erstes Geschenk bekamen alle Mitglieder zum offiziellen Gründungsdatum am 
07.08.2024, egal wo sie sich momentan aufhalten, eine Jubiläums-Tasse, die an den 
Geburtstag des Fanclubs erinnert.  
Doch das war noch nicht alles, denn eigentlich sollte das Jubiläum eine „kleinere“ 
Geschichte werden. Aber der Vorstand hatte der Jahreshauptversammlung im März 
2024 eine etwas andere Idee präsentiert: Eine Rockparty mit zwei Bands, und zwar 
mitten im Ort im Saal von Schenke’s Gasthaus. Und so sollte es dann kommen. Für den 
Vorstand gab es einige Arbeit: 
Nachdem wir die passenden Bands gefunden hatten und noch einen Termin in 2024 
ergattern konnten (gar nicht so einfach in Nesselröden und der Saal ist auch sehr gut 
ausgelastet ☺), liefen unsere Planungen für „9.11.2024 – Nesselröden rockt“ an. 
Dann war es endlich soweit und unsere Geburtstagsparty stand an: Zunächst heizte die 
Vorband „Midna“ aus Leinefelde die Besucher ein, sodass für den Hauptact die richtige 
Betriebstemperatur herrschte. Und falls noch nicht alle Besucher auf dem Saal diese 



erreicht hatten, sollte sich dies wenige Minuten später ändern. Die Toten Hosen 
Coverband „Opium fürs Volk“ lieferte ein echtes Spektakel ab. „An Tagen wie diesen“ 
wirkte es, als hätten wir einen Volltreffer bei der Musikauswahl getroffen, was uns 
zahlreiche Rückmeldungen auf verschiedensten Kanälen bestätigen. Die Band hatte 
wohl Recht mit der eigenen Bezeichnung als „wahrscheinlich beste Tote Hosen 
Coverband Deutschlands“. 
Das dieser Abend so ein Erfolg war, ist vor allem Fanclub-Mitglied Tobias Kopp als 
Berater und Lieferant für Licht & Sound zu verdanken. Er stand dem Vorstand und den 
beiden Bands mit Rat und Tat zur Seite, sodass der Abend rund lief. Vielen Dank auch 
an die Nesselröder und die auswärtigen Gäste für die rege Teilnahme. Irgendwie seid 
ihr doch alle HSVer ☺. Vielen Dank auch an die Verbände und Vereine der Nesselröder 
Arbeitsgemeinschaft für den Geburtstagskuchen. Wenn man sieht, dass sich der 
Aufwand gelohnt hat, macht solch eine Veranstaltung richtig Spaß. 
Wenn nicht gerade große Jubiläen anstehen, zeichnet sich das Vereinsleben durch 
Tipprunden und geplante Zusammenkünfte, auch außerhalb der 
Jahreshauptversammlung, aus. Zu unseren üblichen Veranstaltungen gehört 
mittlerweile auch die Winterwanderung durch die Nesselröder Feldflur mit gemütlichem 
Ausklang. Vielen Dank dafür an unsere „Wanderwarte“ Thomas und Lennart Stange. 
Neben unserem gemeinsamen Leiden um den HSV versuchen wir, wo immer es 
möglich ist, die angebotenen Vereinsveranstaltungen in Nesselröden zu unterstützen. 
So konnten wir z.B. in diesem Jahr das Vergleichsangeln gewinnen und beim 
Vereinsschießen landen wir regelmäßig in den Pokalrängen.   
Wir versuchen, mindestens einmal pro Halbserie eine Fahrt zu organisieren. Leider ist 
es aufgrund der kurzfristigen Terminierungen der Spiele nicht immer ganz einfach. 
Fußball boomt und die Stadien in der 2. Liga sind größtenteils ausverkauft.  
Mit schwarz-weiß-blauem Gruß 
 
 
 
Internetseite www.nesselroeden.de und Instagram „nesselröden“ 
Im Januar 2000 wurde der Domainname „nesselroeden.de“ für unseren Ort von Sascha 
& Josef Engelke gesichert. Die Internetseite von Nesselröden feiert somit in 2025 ihr 
25-jähriges Bestehen. Seit dem Start der Internetpräsenz unterlag die Webseite 
zahlreichen Veränderungen und wird ständig aktualisiert und erweitert. 
Auf der Internetseite von Nesselröden sind neben allgemeinen Informationen zum Ort 
auch aktuelle Themen, Einladungen zu Veranstaltungen, Informationen der politischen 
Gemeinde und auch der Veranstaltungskalender für das Jahr 2025, abrufbar.  
Da in der letzten Zeit immer weniger Berichte in der Tagespresse über Ereignisse und 
Veranstaltungen aus Nesselröden zu lesen waren, wurde eine neue Rubrik eingerichtet: 
„Berichte aus & über Nesselröden“. Dort werden Berichte der Nesselröder Verbände & 
Vereine, allgemeine Berichte und Presseinformationen rund um unseren Ort 
Nesselröden veröffentlich. 
Natürlich wird dieser Jahresbrief auch wieder auf der Interseite www.nesselroeden.de 
veröffentlicht und kann dort heruntergeladen werden. 
 
Zusätzlich zur Internetseite gibt es auf Instagram den Account „nesselröden“. Auch hier 
finden sich alle Infos zu den Veranstaltungen der Verbände und Vereine. 
 
 
 
 



Ju Jutsu Club Nesselröden e.V. 
Das war nur ein Jahr?! Unser Verein ist hinsichtlich der Fülle an Ereignissen förmlich 
durch die letzten Monate geschleudert worden. Das Erlebte hätte gut und gerne für 
mehrere Jahresrückblicke genügt, aber es waren wirklich nur 365 Tage! 
Zum Jahresbeginn gab es eine Spende, die vielen Mitgliedern Freude bereitete: ein 
Gerät zum Messen der Schlagkraft, das bis heute oft und unbarmherzig geprügelt 
wurde. Dann führten wir ein Belohnungssystem für die besonders motivierten jungen 
Ju-Jutsuka ein, um einen Anreiz zu schaffen, zum Training zu erscheinen. Drei Kinder 
und Jugendliche erhielten Gutscheine, und wir haben das Gefühl, dass die Turnhalle 
seitdem zu den Trainingszeiten etwas voller geworden ist. 
Michael Griethe, unser erster Vorsitzender, wurde von unserem Trainer Norbert 
Jegerczyk als Prüfer angelernt, und Norbert selbst wurde vom Niedersächsischen Ju 
Jutsu Verband für seine unermüdliche Arbeit und sein schier unerschöpfliches 
Engagement in dieser Sportart mit einer außergewöhnlichen Auszeichnung belohnt: 
dem 6. Dan. Unser Verein wird damit von einem der ranghöchsten Trainer 
Südniedersachsens betreut. 
Wir nahmen beim Vereinsvergleichs-Schießen teil und konnten uns über Besuch von 
Vertretern der Arbeitsgemeinschaft zu unserem Geburtstag freuen. Der 
Ortsbürgermeister Bernd Frölich, der erste Vorsitzende des TSV Nesselröden, Olaf 
Schneemann, Viola Frölich vom Spielmannszug und viele andere gratulierten uns zum 
30-jährigen Bestehen. 
Ein besonderes Ereignis zum Jahresende hin war eine bedeutende Premiere: Unser 
Verein war zum ersten Mal Ausrichter eines NJJV-Landeslehrgangs. Ju-Jutsuka aus 
Niedersachsen, Thüringen, Hessen und Nordrhein-Westfalen machten sich auf den 
Weg zu uns, um von Michael Naber – einem Dan-Träger in vier verschiedenen 
Kampfsportarten – zu lernen, sich gegen Stockangriffe zu wehren. 
Jetzt, in der besinnlichen Zeit, genießen wir es, ein wenig durchzuatmen. Und dennoch 
freuen wir uns, wenn es im kommenden Jahr ähnlich aufregend weitergeht. 
 
 
Kirchengemeinde St. Georg Nesselröden  
„Zukunftsräume“ - Die Pfarrgemeinde St. Georg Nesselröden ist zusammen mit dem 
Bistum Hildesheim in einen Immobilienprozess eingestiegen.  Um kirchliche 
Zukunftsräume in Nesselröden neu denken und gestalten zu können, braucht es 
Interessierte, Neugierige und Motivierte, die mitmachen. Ob Alteingesessene oder neu 
Zugezogene - in diesem kirchlichen Entwicklungsprozess ist Jede und Jeder herzlich 
willkommen. Es geht in dem Prozess nicht nur um Gebäude, sondern um neue Wege 
und Konzepte: Wir wollen Zukunftsräume neu denken und gestalten, um den Glauben 
weiterhin in unserem Heimatort erlebbar zu machen. Wie viele Gebäude werden 
benötigt, um die Seelsorge in der Gemeinde weiterhin leben zu können? Ziel des 
Prozesses ist es innerhalb der kommenden zwei Jahre eine klare und gemeinsam 
getragene Entscheidung über die zukünftige Nutzung der Gebäude in der Pfarrei zu 
treffen.  
Am 05. Januar 2025 um 11:30 Uhr wird es dazu im Jugendheim Nesselröden eine 
Informationsveranstaltung geben, zu der alle herzlich eingeladen sind. 
 
 
Kolpingsfamilie St. Josef 
Vielfältige Begegnungen stärken das Verantwortungsbewusstsein im religiösen und 
gesellschaftlichen Bereich und fördern das gemeinsame Handeln. Es wird versucht den 
Teilnehmern Orientierung und Lebenshilfe anzubieten. 



Der Begegnungsabend mit Schlachtessen war wieder gut besucht, während die 
Teilnahme am Karten- und Spieleabend etwas geringer war.  
Die Gebrauchtkleidersammlung erbrachte auch in diesem Jahr ein gutes Ergebnis, 
womit die bestehende Brücke der Solidarität zu den Partnerschaftsländern Ceará, 
Pernambuco und Alagoas im Nord-Osten Brasiliens weiterhin gestärkt wird. 
Den Höhepunkt des Jahresangebotes begehen wir jeweils zum Kolpinggedenktag, am 
1. Adventssonntag, in diesem Jahr am 1. Dezember. Der Beginn erfolgt stets mit der Hl. 
Messe in unserer Pfarrkirche, danach begeben wir uns zur Gedenkfeier ins Pfarrheim. 
In diesem Jahr begleitet uns das Thema: VOM WERT DER STILLE 
 
 
Musikverein Nesselröden 
In dieser Saison blicken die Mitglieder des Spielmannszuges auf 35 Auftritte bei 
Veranstaltungen in der Region sowie wöchentliche Übungsabende, zwei Übungstage 
und zwei Aktiven-Aktionen zurück. Der Zusammenhalt zwischen den aktiven 
Spielleuten sowie ihr Einsatz sind bemerkenswert.  
Bei der diesjährigen Kirmes konnten 16 Nachwuchsspieler ihren ersten öffentlichen 
Auftritt unter viel Applaus erleben. Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an 
die ehrenamtlichen Ausbilder, die ihre Arbeit mit viel musikalischer Leidenschaft 
erfüllen. 
Nach 13 Jahren als 2. Vorsitzende wurde Anke Bode aus dem Vorstand verabschiedet. 
Sie hat ihre Aufgabe mit viel Einsatz gelebt, dafür gilt ihr unser herzlicher Dank. Zum 
neuen 2. Vorsitzenden wurde Sören Becker gewählt. 
Der Festausschuss befindet sich mitten in den Vorbereitungen für den 55. 
Vereinsgeburtstag im kommenden Jahr. Dazu ist am 29. März 2025 ein Konzertabend 
mit befreundeten Musikern in der Kirche geplant. Im Sommer gibt es am 30. August 
2025 ein Weinfest auf dem Hof Hunold mit einem vielseitigen musikalischen Programm. 
Gäste sind zu beiden Veranstaltungen herzlich willkommen. 
In der Generalversammlung stellte der Vorstand den Mitgliedern den Gedanken einer 
Namensänderung des Vereins vor. Neuen Auftraggebern muss immer wieder erklärt 
werden, dass wir nach der Instrumenten-Umstellung keine klassische Spielmannszug-
Musik, sondern moderne Blasmusik spielen. Dieser Schritt scheint nun nach 10 Jahren 
unausweichlich. Die Versammlung trägt den Namenswechsel und die damit 
verbundenen Anpassungen, wie z.B. Uniform und Logoentwicklung umfänglich mit. So 
wird aus dem „Spielmannszug Nesselröden“ der „Musikzug Nesselröden“. Der 
Namenswechsel wird zum Geburtstag präsent, auch wenn er sicher in den Köpfen noch 
einige Zeit benötigen wird. Wir werden aber weiterhin unser gewohntes Repertoire für 
unsere Zuhörer bieten.  
 
 
Ortsheimatpflege 
Für die Ortsheimatpflege stand in diesem Jahr die Recherche über die Stifter des 
Christus-König-Kreuzes auf dem Euzenberg im Vordergrund. Hierbei gab es viele neue 
Erkenntnisse über die Familie Bernward Leineweber, der 1861 in Nesselröden geboren 
wurde und dessen Frau Mary. Neben ihrem beruflichen Erfolg mit ihrer in Berlin 
gegründeten Konfektionsfirma Leineweber, „Das Haus das jeden anzieht“, waren beide 
stehts sozial engagiert. Noch heute gibt es die Leineweber GmbH & Co KG mit Sitz in 
Herford, die mit ihrem Label „BRAX“ auf 136 Jahre ihrer Firmengeschichte 
zurückblicken können.  
Für unsere Ortsheimatpflege suchen wir ständig alte Fotos und Dokumente, 
Sterbebilder, usw. über unseren Ort Nesselröden, Häuser, Straßen, usw. Kopien können 



von unserem Ortsheimatpfleger selbst angefertigt werden, so dass Sie die Originale 
wieder zurückerhalten, sofern erwünscht. Setzen Sie sich bitte mit dem 
Ortsheimatpfleger Josef Engelke in Verbindung.  
Wie auch in den vergangenen Jahren können bei unserem Ortsheimatpfleger 
Chroniken von Nesselröden (Band 1 für 5 € und Band 2 für 13 €) bestellt bzw. im 
Ortsarchiv abgeholt werden. 
 
 
Reiterverein St. Georg Nesselröden 
Ein ereignisreiches Jahr 2024 neigt sich auch für die Mitglieder*innen des Reitervereins 
dem Ende. 
Nach 23 Jahren hat Henrik Gäbel seine jahrelange Stallpacht an der Reithalle 
abgegeben. Wir danken Henrik für die gute Zusammenarbeit und freuen uns, dass er 
dem Verein weiterhin erhalten bleibt. 
Einer der neuen Stallpächter ist Thore Dobrich, für den Kevin Rudolph aus Duderstadt 
vor Ort ist. Der weitere Pächter ist Christopher Heß aus Nesselröden. Wir sagen 
„Herzlich Willkommen in unserem Verein“ und wünschen den beiden alles Gute. 
Im Frühjahr begann unser langersehnter Ausbau des Trainingsplatzes. Dieser wurde 
um zehn Meter breiter und hat jetzt eine Größe von 1800 m2. Es entstand ein Ebbe- 
und Flutsystem und dazu wurde eine komplett neue Flutlichtanlage installiert, sodass 
der Platz zu jeder Zeit beritten werden kann. Die erste Bauphase war pünktlich zu 
Pfingsten fertig und der Platz konnte zu unserem traditionellen Turnier freigegeben 
werden.  
Das Reitturnier fand wie gewohnt am Pfingstwochenende vom 18. bis 20.05.2024 statt. 
Es standen Dressurprüfungen der Klasse E bis M und Springprüfungen von E bis S* 
auf dem Plan. Es gab viele Prüfungen und Qualifikationen sowie eine Mannschafts-A-
Dressur und ein Kostüm-A-Springen. Das Highlight des Turniers war das erstmals 
stattfindende S*-Springen. Viele erfolgreiche Reiter*innen sowie zahlreiche 
Zuschauer*innen haben das Wochenende wieder zu einem vollen Erfolg auf unserer 
Reitanlage gemacht. 
Im Herbst begann dann die zweite Bauphase. Es wurden sieben Paddocks gebaut. Die 
Pferde können jetzt tagsüber bei jeder Witterung draußen stehen. 
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei den beteiligten Firmen sowie Wolfgang 
Wanna, der für die Planung und Bauleitung zuständig war. Unser Dank gilt des Weiteren 
unseren Vereinsmitgliedern für die Unterstützung. 
Im gesamten Jahr konnten unsere Reiter*innen an ihre zahlreichen Siege und 
Platzierungen der letzten Jahre anknüpfen und sie freuen sich nun auf das kommende 
Jahr 2025. 
 
 
Schützenbruderschaft Nesselröden 
Das Vereinsjahr 2024 hat wieder mit dem Wintervergnügen am 13.Januar im Gasthaus 
Schenke mit der Madison Eventband stattgefunden. Leider war es das letzte 
Wintervergnügen der Schützenbruderschaft. An diesem Abend wurden auch 
Vereinsmitglieder für 25-, 50- und 60-jährige Mitgliedschaft sowie Vereinsmeister und 
Pokalsieger geehrt. 
Bei den Kreismeisterschaften des KSV-Südharz erzielten einige Schützen gute 
Schießergebnisse und konnten sich für die Landesmeisterschaft in Hannover 
platzieren. Yvonne Lukasiewicz wurde mit einem sehr gutem Ergebnis Landesmeisterin. 
Lothar Schenke und Yvonne Lukasiewicz qualifizierten sich bei der 
Landesmeisterschaft erneut für die Deutschen Meisterschaft in München. Yvonne 



erreichte dort den 3. Platz und hat die Bronzemedaille erhalten. Lothar konnte sich im 
guten Mittelfeld platzieren. 
Am 2. März organisierte Wanderwart Uli Napp den Wandertag. Nach einer 
wunderschön ausgewählten Route klang der Tag bei Kaffeetafel und gemütlichem 
Beisammensein im Schützenhaus aus. Es nahmen ca. 35 wanderfreudige Personen 
teil. 
Das Schützenfest wurde vom 14. bis 16. Juni in der Schützenhalle gefeiert. Die 
Bewirtung der Tage wurde durch einen Caterer übernommen. 
Der Freitag begann mit dem traditionellen Betriebs- und Handwerkerkönigsschießen. 
Beim Betriebs-Schießen wurde die Sparkasse Duderstadt 1. Sieger, die FZG 
Engelhardt 2. Sieger und die Kai Klöppner GmbH 3. Sieger. Handwerkerkönig wurde 
Daniel Engelke. 
Am Samstag beim Vereinsvergleichsschießen wurde der HSV-Fanclub 1. Sieger, die 
Schützenjugend SB 2. Sieger und der Reiterverein St. Georg 3. Sieger. Von den 
Vereinsvorsitzenden wurde Torsten Friedrichs als bester Schütze und Kordula Andag 
als Tagessiegerin geehrt. Samstagabend hat die Partyband „Sound & Show“ für gute 
Stimmung in der Schützenhalle gesorgt.  
Das Highlight des Schützenfestes ist alljährlich am Sonntag die Proklamation der 
Könige. Der 1.Vorsitzende Lothar Schenke konnte folgende Könige ausrufen:  
Laeserkönig: Jan Hübner, Schülerkönig: Tim Andag, Jugendkönig: Paul Dornieden, 
Junggesellenkönig: Gregor Hellmold, Teilerkönig: Daniel Engelke, König der Könige: 
Simon Kötz, Seniorenkönig: Georg Göller, Königin: Ines Senger, König: Daniel Engelke, 
Ratskönigin: Verena Schenke. 
Am 23. Juni fand der Abschluss des Schützenfestes mit Preisverteilung und 
Katerkönigschiessen statt. Hierbei wurde Regina Friedrich Katerkönigin.  
Beim traditionellen Vogelkönigsschießen am 29.und 30. September stand nach einem 
spannenden Wettkampf Ines Senger als Vogelkönigin fest. 
Unsere Könige waren beim Eichsfelkönigsschießen erfolgreich: Daniel Engelke wurde 
2. Ritter beim Eichsfeldkönig und Gewinner des Ernst-Wilhelm-Werner- Pokals. Tim 
Andag belegte beim Jugendpokalschießen den 3. Platz und wurde 
Eichsfeldjugendkönig.  
Ebenso waren sie beim Kreiskönigsschießen erfolgreich: Regina Friedrich ist 
Kreiskönign und Ines Senger 2. Prinzessin geworden. Paul Dornieden wurde 2. Prinz 
beim Juniorenkönig und Gregor Hellmold 2. Ritter beim Freihandkönig. 
 

 
Theatergruppe Nesselröden 
Auch in diesem Jahr hatte sich die Theatergruppe Nesselröden wieder das Ziel 
gesteckt, ein Wochenende lang jeden Abend ihrer Leidenschaft zu frönen und die 
Besucher im Gasthaus Schenke allabendlich mit einem vergnüglichen Theaterstück zu 
unterhalten. 
Nachdem dies in jüngerer Vergangenheit aus verschiedenen Gründen nicht möglich 
war, waren wir Mitglieder hoch motiviert. Allerdings galt es zunächst die Gruppe zu 
erweitern, da einige altgediente Mitspieler wohlverdient ihren Abschied erklärt hatten. 
So beschlossen die verbliebenen Drei mit tatkräftiger Unterstützung aus Nesselrödens 
Vereinen und der örtlichen Presse nach neuen Mitstreitern zu suchen.  
Die Freude war groß, als mehr als fünf interessierte Nesselröder beim ersten Treffen 
erschienen und teils neugierig, teils zurückhaltend den begeisterten Worten der alten 
Hasen lauschten. Unsere neuen Mitglieder kommen aus allen Altersklassen, zum Teil 
sind sie erfahren und haben bereits an anderen Orten Theater gespielt, zum Teil sind 



sie absolute Einsteiger. Gemeinsam bereichern wir unsere Gruppe mit Eifer und 
frischen Ideen.  
Nicht zuletzt war dieser Enthusiasmus die Ursache für ein Experiment. Bisher hatten 
die Aufführungen stets Ende März eines jeden Jahres stattgefunden. Nun wollten wir es 
wagen bereits bis Ende Oktober unser Stück auf die Beine zu stellen.   
So begannen wir zügig mit der Auswahl eines neuen Stücks, dass perfekt zu unserer 
Gruppe passte. Die Wahl fiel auf „Blackout im Verschwörungswahn“ von einem 
österreichischen Autor. Zu dieser Zeit ahnten wir noch nicht, dass es mit der Wahl des 
Stücks eine echte Weltpremiere geben sollte. Tatsächlich war es zuvor noch nie 
aufgeführt worden. Das erfuhren wir erst durch eine Postkarte des Autors, die uns am 
Tag vor der Uraufführung erreichte und uns auf diesem Wege „toi, toi, toi“ wünschte.  
Schnell rückte das Wochenende der Aufführung näher, das Lampenfieber stieg und alle 
Vorbereitungen liefen auf Hochtouren: Die Kulisse musste aufgebaut und gestaltet 
werden, die elektrische Installation wurde in Funktion versetzt, so dass Lichtschalter 
schaltbar waren und Steckdosen genutzt werden konnten. Sowohl der Stromausfall 
beim „Blackout“, als auch besondere Toneffekte wie gruselige Musik und Hundebellen 
sorgten für die passende Stimmung. 
Schließlich war es soweit, an drei aufeinanderfolgenden Abenden im Oktober durften 
wir unser Stück zur Aufführung bringen. Die Resonanz war riesig und durchweg positiv. 
Die Theatergruppe Nesselröden bedankt sich herzlichst bei allen, die dazu beigetragen 
haben!  
Bereits heute sind wir mit den Vorbereitungen für unser nächstes Stück beschäftigt. 
Stand heute soll es an einem Wochenende im März 25 zur Aufführung gelangen. Wir 
sind bereit!  
 
 
TSV Nesselröden von 1920 e. V. 
Das 104. Vereinsjahr war für den TSV Nesselröden wieder durch zahlreiche sportliche 
und gesellschaftliche Veranstaltungen geprägt. 
Am 12.01.2024 fand die 103. Jahreshauptversammlung in Schenke’s Gasthaus & 
Pension statt. Es waren 80 Vereinsmitglieder anwesend. Holger Almes wurde erneut 
zum 2. Vorsitzenden gewählt. Auch Jonas Leineweber und Dario Hellmold wurden in 
ihren Ämtern als Schriftwart bzw. Jugendwart wiedergewählt.  
Im Rahmen der JHV konnten insgesamt 21 Mitglieder für 25, 50 und 60jährige 
Mitgliedschaft im TSV geehrt werden. 
Am 11.02.2024 konnten die E-Fußballmädchen unter Leitung ihrer Trainer Olli Ausmeier 
und Franziska Marx die Hallenregionsmeisterschaft beim Finalturnier in Einbeck 
gewinnen. 
Anlässlich des 40-jährigen Bestehens der Damenfußballerinnen und des 30-jährigen 
Bestehens des Mädchenfußballs gab es am 13. + 14.04.2024 ein kleines 
Festprogramm. Den Höhepunkt bildete dabei die von Olli Ausmeier organisierte 
„Nedelreder Rock-/Pop Nacht“ auf dem Saal von Schenke’s Gasthaus und Pension. 
Am 01.05.2024 veranstalteten wir zusammen mit dem Spielmannszug Nesselröden 
einen Wandertag. Start und Ziel war auf dem Bolzplatz. Angeboten wurden drei 
Strecken rund um den Heilberg. Bei „Kaiserwetter“ konnten wir ca. 300 wanderfreudige 
Erwachsene und Kinder begrüßen. 
Vom 02. – 04.08.2024 veranstalteten wir nach vier Jahren Abstinenz wieder unser 
Sportfest. Das traditionelle Vereinsvergleichsschiessen fand erstmalig nicht an der 
Torwand, sondern auf eine Fußball-Dartscheibe statt. Es gewann das Team des TC 
Nesselröden. 



Das Oktoberfest konnten wir am 07.09.2024 wieder unter musikalischer Begleitung der 
„Eichenberger Musikanten“ veranstalten. Die Verpflegung wurde dankenswerter Weise 
wieder durch das Landgasthaus Rhode sichergestellt. 
Am 28.09.2024 kam es zu einem Einbruch in das Sporthaus, wobei ein nicht 
unerheblicher Schaden angerichtet wurde. 
In sportlicher Hinsicht nahm das Jahr einen positiven Verlauf. Gab es in der Rückserie 
2023/2024 bei den Fußballern noch leichte Bedenken zum Klassenerhalt, so können 
sowohl die Herrenmannschaften als auch die Damenmannschaft eine erfolgreiche 
Hinserie 2024/2025 vorweisen. Mit Beginn der Hinserie konnten wir sogar wieder eine 
3. Herrenmannschaft melden. 
Doch nicht nur bei den Erwachsenen, sondern auch bei den Kindern können wir einen 
recht positiven Trend vermelden. Zur neuen Saison nehmen vier 
Mädchenmannschaften von der E – C-Jugend am Spielbetrieb teil. 
Auch die Zusammenarbeit mit dem JFV Eichsfeld läuft nach wie vor gut und drei 
Jugendmannschaften sind in Nesselröden aktiv. 
Und auch die Tischtennissparte kann dank einiger Rückkehrer und Neuzugänge eine 
positive Entwicklung vorweisen. Die drei gemeldeten Mannschaften spielen in der 
Kreisliga sowie in der 2. und 3. Kreisklasse. 
Unsere Volleyballdamen spielen als Spielgemeinschaft mit dem VfB Bodensee 
weiterhin in der Landesliga. Die Herrenvolleyballer sind dank einiger Neuzugänge 
weiterhin in der Bezirksliga aktiv. 
Das Kinderturnen unter der Leitung von Norina Scholz wird sehr gut angenommen. 
Über 50 Kleinkinder tummeln sich in den beiden Übungsstunden in der Sporthalle. 
Und auch das durch Peter Kapusniak angebotene Leichtathletiktraining für Kinder 
erfreut sich wachsender Beliebtheit. Am Training nehmen regelmäßig 10 bis 15 Kinder 
teil. 
Die Übungsstunden der Damen- und Herrengymnastikgruppe erfreuen sich ebenso 
steigender Teilnehmerzahlen. Die mehrtägigen Wander- bzw. Radtouren bilden nach 
wie vor den Jahreshöhepunkt. 
 
Wurftauben-Verein Nesselröden e.V.  
Gleich bei ihrer ersten Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft 2024 erzielten die 
Jugendschützen aus Nesselröden absolute Traumergebnisse im Trap-Schießen. 
Deutscher Meister wurde hier Linus Dargel, Levi Bömeke belegte den zweiten Platz. 
Bei der Jugendverbandsrunde in Suhl errang Derik Huch Platz 3. Zugleich konnten Paul 
Kellner und Wim Wendland ihre Leistungen vom letzten Jahr erheblich ausbauen. 
Dies gab Anlass zu einer geselligen Feier auf dem Schießstand Ende Oktober mit den 
Betreuern sowie Freunden und Familienangehörigen. 
Seit über vier Jahrzehnten stellt der WTV zahlreiche Landes- sowie Bundessieger. Dass 
nun auch im Jugendbereich Top-Platzierungen erreicht wurden, ist vor allem den 
Jugendschießleitern Herbert Müller und Martin Becker zu verdanken. Unterstützt 
werden sie noch von Ulrich Dilzer, Florian Otto und Dr. Christian Struck. Aber auch der 
Einsatz der Familien darf keineswegs unterschätzt werden, denn ohne diese wäre 
vieles nicht möglich. 
Seit Jahren hat der WTV die Lärmschutzvorrichtungen erweitert und verbessert. Auch 
der Komfort für die Schützen wurde durch den Einbau eines schallhemmenden 
Fußbodens erhöht. Durch das ausfahrbare Dach sind die Schützen zudem vor Regen 
geschützt. Damit gehört der Tontaubenstand in Nesselröden zu den modernsten in 
Südniedersachsen. 
In den Wintermonaten wird samstags ab 13.00 Uhr trainiert. Gäste und Interessierte 
sind auf dem Stand stets gern gesehen. 
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Alle Vorstände wünschen den Leserinnen und Lesern ein schönes 

Weihnachtsfest sowie ein gesundes und ereignisreiches Jahr 2025 
 
 



 


